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für die Ortsteile Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt, 
Groß Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft und Werbellin

Hiermit möchte ich mich im 
Namen der Gemeinde Schorf-
heide bei allen, die passiv und 
aktiv die Vorbereitung und 
Durchführung des Flößerfes-
tes 2004 unterstützt haben, 
bedanken.
Dazu gehören: alle Sponso-
ren, alle Vereine, alle Helfer 
und ein großes Dankeschön 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Finowfurt.

P. Höft

9. Flößerfest 20049. Flößerfest 2004
wieder ein großer Erfolgwieder ein großer Erfolg
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Impressionen vom FlößerfestImpressionen vom Flößerfest
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Die Decke für jeden Raum
HARTMUT SÖLLNER

Dekorieren

Renovieren

Verschönern

Sägebarthstraße 11 • 16244 Finowfurt
Tel.: (0 33 35) 32 67 70 • Fax: (0 33 35) 32 67 69 • Funk: 0172 / 3 12 01 57
Deckenfolienspannsystem • Einbau von genormten Teilen

BARRISOL
• 10-jährige Garantie
• 90 beliebige Farben
• Schwer entflammbar
• Preiswert und praktisch
• Wasserdicht und abwaschbar
• Schnelle und saubere Verlegung

Gemeinde Schorfheide • Hauptstraße 116 • 16244 Schorfheide • Telefon: (0 33 35) 45 34 30 

Datenerfassungsbogen für Arbeitslose mit handwerklichen Berufen
Persönliche Angaben:

Name:

Vorname:

Familienstand:

Straße:

Wohnort: 

Telefon:

Ausbildung:

Schulbildung:

Ausbildungsberuf:

weitere Qualifi kation:

bisherige Tätigkeit:

letzter Arbeitgeber:

gewünschte Tätigkeit:

Besondere Kenntnisse:

Computerkenntnisse:

Fahrerlaubnis Klasse:

weitere:

Arbeitslosigkeit:

Arbeitslos seit:

Ich bin mit der Weitergabe dieser Angaben an die Kreishandwerkerschaft Barnim 
bzw. deren Innungsbetrieben einverstanden.

Ort:

Datum:

Unterschrift:

Am 04. Mai 2004 wurde der

Partnerschaftsvertrag 
über die Zusammenarbeit 
zwischen der Kreishandwer-
kerschaft Barnim und der 
Gemeinde Schorfheide unter-
zeichnet.
Wichtige kommunalpolitsche 
Zielstellungen sind die Sta-
bilisierung des Handwerks 
sowie kleinerer und mittlerer 
Unternehmen, die Steigerung 
der Attraktivität der Gemeinde 
Schorfheide als Wirtschafts-
standort sowie eine damit 
verbundene Schaffung von 
Arbeits- und Ausbildungsplät-
zen. Im Rahmen der gesetz-
lichen Möglichkeiten sollen 
regional ansässige Unterneh-
men bei der Vergabe von öffent-
lichen Aufträgen berücksichtigt 
werden.
In jedem Jahr soll in der Schule 
ein Handwerkermarkt statt-
fi nden, auf dem handwerk-
liche Berufe vorgestellt und 
Ferienjobs angeboten werden. 
Hierüber werden sich Kreis-
handwerkerschaft und Schule 
gesondert verständigen.
Die Vertragspartner wollen 
zukünftig offene Stellen bei Mit-
glieds- und Innungsbetrieben 
der Kreishandwerkerschaft mit 
ortsansässigen arbeitslosen 
Handwerkern, die eine abge-
schlossene Berufsausbildung 
haben, besetzen. Zur Registrie-
rung dieser Arbeitsuchenden 
wurde ein Datenerfassungs-
bogen entwickelt, der in der 
Gemeindeverwaltung erhält-
lich ist. Er kann auch unter der 
Adresse der Gemeinde Schorf-
heide: 
www.gemeinde-schorfheide.barnim.de 
aus dem Internet heruntergela-
den werden.

Nachdem der Bogen ausgefüllt 
hier wieder abgegeben wurde, 
wird er an die Kreishandwer-
kerschaft weitergeleitet. Von 
dort erfolgen dann die weiteren 
Information.
Ansprechpartnerin in der 
Gemeindeverwaltung ist:
Frau Kroll,Tel.: (0 33 35) 45 34 30 

Bürgermeister
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Walzwerkstraße 58 • 16244 Schorfheide / OT Finowfurt
Tel.: 0 33 35) 73 35 • Fax: 74 39

Meisterbetrieb
GAS WASSER SANITÄRHEIZUNG

W . B E H N I S C H

plant und liefert
Ihnen sehr preisgünstig
plant und liefert
Ihnen sehr preisgünstig

www.heizung-behnisch.de

plant und liefert
Ihnen sehr preisgünstig

Uwe Schotte wieder gewählt
An der Jahreshauptversammlung des Finowfurter SV nahmen 
43 wahlberechtigte Mitglieder  aber auch Förderer und Spon-
soren des Vereins teil. Als Gäste konnten auch der Bürger-
meister Uwe Schoknecht, der Ortsbürgermeister von Finowfurt 
Wilhelm Westerkamp und vom Kreissportbund Barnim der 
Sportfreund Matzdorf begrüßt werden. Im Anschluss an den 
Rechenschaftsbericht  wurden verdienstvolle Sportlerinnen 
und Sportler ausgezeichnet. Eine besondere Ehrung durfte 
Andrea Wollgast für ihre engagierte Arbeit im Schiedsrichter-
wesen entgegennehmen. Sie wurde vom Kreissportbund mit 
der Ehrennadel des KSB in Bronze ausgezeichnet. Danach 
erfolgte die Wahl des neuen Vorstandes einschließlich seiner 
Kassenprüfer. Alle Wahlvorschläge wurden einstimmig ange-
nommen und für die neue Wahlperiode bestätigt. Nach der 
ersten konstituierenden Sitzung wurde Uwe Schotte zum 1. 
Vorsitzenden gewählt.

H. Miersch

Nach dem   Umzug des Ordnungsamtes 
von Lichterfelde zum neuen Verwaltungsgebäude nach Finowfurt, 
wahrscheinlich Anfang des nächsten Jahres, soll das Gebäude in 
der Eberswalder Straße nicht verkauft werden. Dafür hat sich nach 
eingehender Diskussion der Ortsbeirat ausgesprochen.
Ein Gebäude in solch zentraler Lage neben der denkmalgeschütz-
ten Kirche sollte immer im Einfl ussbereich der Gemeinde bleiben. 
Einem privaten Besitzer könnte man nur schwerlich verweigern, 
einen Zaun zu ziehen bzw. eine Garage oder einen Carport zu 
bauen, Wäscheständer und Hundehütte könnten das Bild dann 
abrunden.
Eine Vermietung des Gebäudes an ein Planungsbüro oder eine 
soziale Einrichtung, wie Zentrale eines Pfl egedienstes oder ähnli-
ches, wäre eine vorstellbare Lösung.
Sollte es Interessenten geben, so können sich diese beim Ortsbür-
germeister melden und weitere Informationen erfragen.

Bester

Ortsbürgermeister

Information für die 
Bürger der Ortsteile 
Groß Schönebeck, 
Klandorf, Böhmerheide 
und Schluft
Das Bürgerbüro im Ortsteil 

Groß Schönebeck, Rosenbe-

cker Straße 1a, hat im Monat 

Juli nur Dienstag und Donners-

tag geöffnet.

Öffnungszeiten:

Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr

  und 13.00 - 18.00 Uhr

Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr 

 und 13.00 - 15.00 Uhr

Wir bitten die Bürger dafür um 

Verständnis.

In dringenden Fällen wenden 

Sie sich bitte an die Hauptver-

waltung.
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Auszug aus dem Verkehrsunfall- und Kriminalitäts lagebild der Gemeinde Schorfheide für das Jahr 2003
Verkehrsunfallentwicklung 2003

Verkehrsunfälle gesamt 327

Personenschaden 40

Sachschaden 287

Verunglückte Personen gesamt 55

Getötete 2

Verletzte gesamt 53

Schwerverletzte 8

Leichtverletzte 45

Kriminalitätslage Erfasste Fälle  Aufgekl.  Aufklärg. -
  insges. Fälle Quote
Straftaten gegen das Leben 0 0 0
Straftaten gegen die sex. Selbstbestimmung 6 5 83,3
Roheitsdelikte, Straft. Geg. Pers. Freiheit 67 62 92,5
darunter Raub 1 1 100,0
Darunter KV 34 32 94,1
Diebstahldelikte 409 123 30,1
Vermögens- und Fälschungsdelikte 497 406 81,7
Sonstige Straftaten 179 96 53,6
Nebengesetze 28 28 100,0

Am 01. Juni ging es auf „Schnip-
seljagd“ am Kanal entlang bis 
zur Brücke. Unterwegs ent-
deckten die Kinder an Bäumen 
und Sträuchern aufgehängte 
Luftballons mit Kärtchen, auf 
denen stand, welche Aufga-
ben zu erfüllen waren, ehe man 
den Schnipseln weiter folgen 
konnte. Am Ziel angekommen, 
wurde erst einmal Picknick 
gemacht. 
Dann tauchte plötzlich der 
Kasper auf und erzählte den 
Kindern eine Geschichte. Sogar 
die Kleinsten in ihren Kinderwa-
gen waren ganz fasziniert.
Die Marionettenshow „Im Pup-
penhaus mit Maus und Maus“ 
war am Mittwoch bei uns zu 
Gast. Die Puppen in ihren tollen 

SchloßparkfestSchloßparkfest
Groß Schönebeck 

am 07. August 2004 ab 13:00 Uhr

Gute Unterhaltung für Groß und Klein wird geboten
13:00 - 13:30 

Mittelalterliche Musik mit Dudelsack & Pauke
13:30 - 16:30 

Die Eberswalder Musikanten
17:00 

Line-Dance mit den Rainbow-Dancers

Die Vereine des Ortes präsentieren sich mit eigenen Stän-
den und kleinen Programmen.

... und außerdem:
Angelwerfen, Bücherstände, Feuerwehr, Frettchenzirkus, 

Führungen im Schorfheidemuseum, Jagdhornbläser, Natur-
wacht, Ponyreiten, Salutschießen,

Spiele und Spaß für Kinder u.v.a.m.

Für das leibliche Wohl ist nicht nur mit Getränken 
rundum gesorgt!

Gegrilltes und Wurstspezialitäten, Eis und Kuchen 
werden in großer Auswahl geboten.

Der Tag klingt mit einem Tanz in die Sommernacht 
in der Gaststätte „Zum Weißen Hirsch“ aus.

Alle Veranstaltungen sind eintrittsfrei.

Kostümen beherrschten die 
ausgefallensten Tänze. Einige 
Kinder durften selbst eine Mari-
onette führen. Da waren sie 
ganz stolz!
Tags darauf ging es in den Zoo. 
Nach dem verregneten Vortag 
schien für unsere Glückskinder 
natürlich die Sonne. Und sie 
hatten nach ihrer Rückkehr so 
viel Aufregendes zu berichten.
Den Abschluss bildeten am 
letzten Tag viele lustige Spiele 
und eine Disco. Ob dabei wohl 
so mancher die Tanzpartnerin 
oder -partner seines Lebens 
gefunden hat? Warten wir´s ab.
Ein herzliches „Dankeschön“ 
an alle Eltern, die uns in dieser 
Woche unterstützten, sagt

das Team der Kita „Spatzennest“ 

Wie in jedem Jahr feierten wir in unserer Kita die 

Kindertagswoche.
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Die Englandfahrten sind bereits 
zu einer festen Tradition an der 
Finowfurter Bildungseinrich-
tung geworden. Auch in diesem 
Jahr nutzten viele Schüler die 
Chance, das Land ihrer ersten 
Fremdsprache näher kennen 
zu lernen.
Einige Mädchen und Jungen 
schrieben ihre Erlebnisse 
nieder. Hier einige Auszüge:
„Wochenlang wurden wir von 
unseren Lehrern auf diese 
Fahrt vorbereitet. Unsere Eng-
lischlehrer schwärmten von 
London, als wäre diese Stadt 
ihre zweite Heimat, das machte 
uns natürlich umso neugieriger. 
Also machten wir uns in diesem 
Schuljahr auf große Fahrt. 

Wir fuhren durch die Länder 
Holland, Belgien und  Frank-
reich.
Die Fährüberfahrt Calais-Dover 
war ein Highlight. Es lagen zwei 
aufregende Stunden vor uns. 
Die Zeit vertrieben wir uns im 
Spielkasino mit Einkaufen oder 
mit gemütlichem Ausspannen 
in den Cafés.
Am ersten Tag stand ein Tref-
fen mit der Königin, Madame 
Tussaud und anderen Persön-
lichkeiten des Wachsfi guren-
kabinetts auf dem Plan. Nach 
einem kurzen Marsch durch die 
Stadt, erreichten wir eines der 
Wahrzeichen von London, die 
Tower Bridge an der Themse. 

Mädchen und Jungen der Schule Finowfurt verbringen erlebnisreiche Tage in 

London und Hastings / Südengland
- Finowfurter Lehrer organisieren Fahrten nach England -

Wir gingen über die Tower 
Bridge in einen typischen eng-
lischen Park, der sehr gepfl egt 
war. Einige von uns besuch-
ten die bekannten Kronjuwe-
len. Der letzte Höhepunkt an 
diesem Tag war das Treffen mit 
den Gasteltern. 
Der nächste Tag begann mit 
einem gemütlichen Frühstück 
und der Fahrt zum London 
Eye. Auf dem Weg dort hin sind 
wir an der Königlichen Wach-
ablösung vorbeigekommen. 
Aufregend war der Anblick 
der farbigen Uniformen , der 
schwarzen Pferde, der gezeig-
ten Exaktheit und Professiona-
lität. Interessant war auch das 
Panorama des Big Bens, der 

riesig vor uns stand Wir gingen 
wenige Meter weiter über die 
Themse zum London Eye. Das 
London Eye ist das größte Rie-
senrad der Welt, eine Fahrt in 
einer Gondel mit zwanzig Per-
sonen dauert fünfunddreißig 
Minuten. Die Aussicht über 
London ist einzigartig.
Unser letztes Ziel an diesem  
Tag war Harrod´s, das größte 
und teuerste Einkaufszentrum 
in London, in dem sogar die 
Königsfamilie einkaufen geht. 
Zufrieden und voller schöner 
Eindrücke kamen wir ziemlich 
K.O. zu Hause an. Vielen Dank 
für diese schöne Fahrt.“ 

Franziska Bransche (9a)

In London gibt es 
sehr viele Sehens-
würdigkeiten. Eine 
davon ist Madame 
Tussaud’s Wachsfi -
gurenkabinett.
Ich hörte schon viel 
darüber, z.B. dass 
die Wachsfi guren 
sehr wahrheits-
getreu aussehen 
sollen. Ich habe 
mich immer gefragt: 
„Die sehen doch nicht echt aus, 
das geht doch gar nicht, oder?“
Als wir endlich rein konnten, sah 
ich nur noch eine große Men-
schenmasse. Als erstes rem-
pelte ich eine gutaussehende 
Frau an, wie meine Unge-
schicklichkeit nun mal so ist. 
Dann sagte ich zu ihr: „Sorry!“ 
Als ich sie näher betrachtete, 
weil sie sich nicht rührte, stellte 
ich fest, dass es Naomi Camp-
bell war. Das war meine erste 
Begegnung mit einer Wachs-
fi gur. Natürlich holte ich sofort 
meinen Fotoapparat heraus 
und fotografi erte sie. Von da an 
wusste ich, dass es schöner ist, 
als ich es mir vorgestellt habe. 
Das muss man wirklich gesehen 
haben, denn die Wachsfi guren 
wurden wirklich wahrheitsge-
treu nachgestellt.
Die Fotoapparate hielten nicht 
still. Dies war eines der vielen 
und schönsten Sehenswürdig-
keiten in London.
Ich danke meiner Schule und 
den Lehrern, dass sie mir das 
ermöglicht haben.“

Cindy Prötzig (9c)

„…Bereits am ersten Tag ver-
ging die Zeit wie im Fluge. Zum 
Abendbrot bei unseren Gastel-
tern gab es Pizza und Pommes. 
Lecker!
Am nächsten Tag fuhren wir 
wieder nach London zur Tower 
Bridge. Ich habe fast einen 
ganzen Fotofi lm verschossen. 
Genau vor unseren Augen 
öffnete sich die Tower Bridge 
und uns bot sich ein wunder-
schöner Anblick. Am Nachmit-
tag fuhren wir zum Harrod´s. 
Unglaublich wie groß dieses 
Kaufhaus ist und wie viel man 
dort kaufen kann. Am heutigen 
Abend gab es Chicken Burger 
und Pommes zum Abendbrot.
Es war eine schöne Fahrt und 
wir haben viel von England 
gesehen. Müde, aber mit schö-
nen Erinnerungen kehrten wir 
wieder nach Finowfurt zurück.“

Martin Hörnicke (9a)

Schule Finowfurt

Teilnehmer:  
Schüler: aus den Klassen 8 und 9
Eltern: Frau Zimmermann
Lehrer: Frau Graunke, Frau Lange, 

Herr Gonschorek

Finowfurter Schüler im London Eye, das 2001 eröffnet wurde. Finowfurter Schüler im London Eye, das 2001 eröffnet wurde. 
– Das größte Riesenrad der Welt –– Das größte Riesenrad der Welt –

Im Herzen Londons- Mädchen und Im Herzen Londons- Mädchen und 
Jungen ruhen sich am Ufer der Jungen ruhen sich am Ufer der 
Themse aus. / Nähe Tower BridgeThemse aus. / Nähe Tower Bridge

Die Finowfurter Gruppe in HastingsDie Finowfurter Gruppe in Hastings
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Liebe Werbelliner und Gäste,
hiermit laden wir Sie, als Zuschauer, zum

recht herzlich ein.

des Ortsvorstehers
von Werbellin für

Altherren-, Freizeit- und Firmenteams

2. Schorfheide-
Team-Triathlon

21. August 2004
Sportplatz OT Werbellin
Beginn: 10.00 Uhr

Mit freundlicher Unterstützung der
Sport- & Werbe-AGENTUR Uwe Höhne

Schwimmen: 300 m
Radfahren: 8 km
Laufen: 2,5 km

Beginn: 15.30 Uhr
Ort: Sportplatz Werbellin

21. August 2004

Teilnehmer-Teams aus sämtlichen Orten
der Gemeinde Schorfheide

Zum erst zweiten Mal nahmen 
die Männer des Finowfurter SV 
am Landskron-Cup im sächsi-
chen Niesky teil und diesmal 
mit großem Erfolg. Denn nach 
Platz sechs im Vorjahr holten 
die FSV-er jetzt zum großen 
Wurf aus und nahmen völlig 
überraschend den begehrten 
Pokal, den Sachsen und Baden-
Württemburg zuvor schon 
hatten, diesmal nach Branden-
burg und in den Barnim mit.
So umständlich und „schlep-
pend“ sich die Anreise auch 
gestaltete, so mühsam fand 
die Mischung aus Finowfurt I, 
II und III in das Turnier hinein. 
Im Duell jeder gegen jeden, 
unter sieben Teams, starteten 
die Barnimer mit zwei am Ende 
noch glücklichen Remis gegen 
den HV Kamenz und Gastge-
ber TSV Niesky I. Dann aber 
wussten sich die FSV-Mannen 
zu steigern und nach einem 
10:6 gegen Niesky II war man 
für den zweiten Wettkampftag 
wieder gut in Gesellschaft.
Trotz kalter und anstrengender 
Party-Nacht waren die Finow-
furter am nächsten Morgen 
wieder schnell hellwach und 
bezwangen Stahl Rietschen 
sicher mit 11:7. Dann folgte die 
„Schicksalsbegegnung“ gegen 
Chemie Radebeul, denn nur 
bei einem Sieg hatten die FSV-
er noch echte Chancen auf 
den Pokal. Anfangs sah auch 
alles gut aus, 2:1 und 5:3 führ-
ten die Gäste aus dem Barnim 
ehe 40 Sekunden vor Schluss 
plötzlich Radebeul mit 8:7 vorn 
lag. Aber mit viel Kampf in den 
Schlusssekunden schafften die 
FSV-Mannen doch noch das 
Unmögliche und gewannen mit 
dem Schlusspfi ff per 7-Meter 
durch Michael Wolff mit 9:8. 
Nun war alles für ein würdiges 
Finale zwischen dem Finow-
furter SV und der SG Abstatt/
Untergruppenbach (Baden-
Württemberg) gerichtet. Dabei 
war auch klar, dem Gegner 

genügte bereits ein Remis, die 
FSV-er waren mit einem Minus-
punkt mehr belastet und muss-
ten daher unbedingt gewinnen. 
Cool und gelassen gingen die 
Barnimer in dieses Endspiel 
hinein, denn Dritter war man 
schon, man wollte nun noch 
mehr. 
Man überraschte den Gegner 
mit einer sehr offensiven 
Deckung und lag schnell 3:1 
und 5:3 vorn. Aber auch im 
Angriff hatten die Barnimer das 
richtige Mittel parat, agierten mit 
zwei Kreisläufern und  sorgten 
damit für viel Verwirrung bei den 
Baden-Württembergern. Den 
Rest besorgte Oldie-Keeper 
Harald Meier, der seinem jün-
geren Kollegen Enrico Kroll in 
nichts nachstand. So geriet der 
Finowfurter 9:7-Sieg am Ende 
nicht mehr ernsthaft in Gefahr 
und die Barnimer freuten sich 
über einen Turniersieg mit dem 
im Vorfeld, so richtig ernsthaft, 
niemand gerechnet hatte. 
Vor der Siegerehrung gab es 
dann aber noch ein Spiel der 
besonderen Art. Harald Meier 
vom FSV wurde in die „Welt-
auswahl - Ü 40“, bestehend 
aus Sachsen/Baden-Württem-
berg und Brandenburg, beru-
fen, die von den Senioren des 
TSV Niesky zu einem Duell 
herausgefordert wurde. Auch 
wenn die Weltauswahl knapp 
unterlag, demonstrierte Meier 
auch hier sein ganzes Können. 
Im Rahmen eines tollen Sport-
lerballs erfolgte anschließend 
die feierliche Siegerehrung der 
die Finowfurter sehr aufgeregt, 
aber hocherfreut entgegensa-
hen. Die gesamte FSV-Mann-
schaft war dann aufgerufen, 
den begehrten Pokal einschließ-
lich 150,00 Euro Siegprämie in 
Empfang zu nehmen. Und noch 
weitere Überraschungen soll-
ten folgen. Denn mit Michael 
Wolff wurde auch ein Finow-
furter zum besten Spieler des 
Turniers geehrt und buchstäb-

lich als Sahnehäubchen dazu 
durften die FSV-er dann auch 
noch den Fair-Play-Pokal ent-
gegennehmen. Danach wurde 
nur noch gefeiert und getanzt 
bis in den frühen Morgen und 
mehr als einmal mit diversen 
Getränken prall gefüllt, machte 
der Pokal noch seine Runden. 

Unklar blieb nur, ob der „alte 
Holzmichel“ noch lebt und ob 
dieser nun nach Sachsen oder 
Brandenburg gehört.
Finowfurt mit: Enrico Kroll, 
Harald Meier, Michael Wolff, 
Andy Wollin, Ralf Topfstedt, 
 Mario Krause, Karsten Gerlach, 
Ronny Krell, Mario Manns 

Miersch    

Handball-Männer – Finowfurt gewinnt Landskron-Cup in Sachsen 
Bester Spieler und Fairplay-Pokal
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Kirchliche Mitteilungen
Evangelische Gottesdienste

OT Groß Schönebeck

18. 07.  09.30 Uhr   Pfrn. i. R. Bartsch

01. 08.  09.30 Uhr   Pfr. Delbrück 

15. 08.  09.30 Uhr   Sup. i. R. Delbrück

OT Klandorf

18. 07.  11.00 Uhr   Pfrn. i. R. Bartsch

15. 08.  11.00 Uhr   Sup. i. R. Delbrück

Gesangsquartett „Melange“ 

23. 07. in Groß Schönebeck, 19.30 Uhr in der Kirche 

(Eintritt frei, Kollekte erbeten)

Gemeindeveranstaltungen in Groß Schönebeck

Frauenhilfe  Freitag, den 30. Juli 14.30 Uhr im Gemeindehaus

Christenlehre freitags nach den Ferien

Flötenkreis freitags nach den Ferien

Konfi rmandenunterricht nach den Ferien

Bürozeiten dienstags 9.00 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus

So erreichen Sie Pfr. Delbrück 

16348 Groß Schönebeck, Schloßstraße 9

Tel.: (03 33 93) 3 41 - 0170 / 2 11 04 19

Fax: (03 33 93) 6 62 39

e-mail: rdelbrueck@freenet.de

Kulturelle Veranstaltungen 
in der Gemeinde Schorfheide 

im Monat Juli und August

24. 07. 04 

Dorffest/Straßenfest OT Werbellin

25. 07. 04 bis 02. 08. 04 

3. Schorfheide Schau für Rassekaninchen  OT Finowfurt
in der kleinen Sporthalle

30. 07. 04 

Konzert Kirchenchor  Beginn 19.00 Uhr
gemischte Chöre, Bläser in der Kirche OT Lichterfelde

31. 07. 04 

Sommerfest  OT Eichhorst

07. 08. 04 

Schloßparkfest  OT Groß Schönebeck

14. / 15. 08. 04 

Dressur-und Springturnier OT Groß Schönebeck

Sportstätte SchlufterStr. / Anlage RuF Schorfheide e.V. 

21. 08. 04 

Fußballturnier, Triathlon OT Werbellin

und Sportlerball  

21. 08. 04 

„Sommer Breeze“ OT Lichterfelde

DORFSTRASSENFEST IN WERBELLIN
24. 07. 2004

Spiel & Spaß für Jung & Alt ab 17.00 Uhr

Mit dabei:  Die „YOUNG STARS 2004“

„The Girls“ „DISCO bis OPEN END“

Modenschau

Unsere Kinder begeben sich 

auf Schatzsuche!!!!! 

Ponyreiten, Springburg

Eis, Zuckerwatte, Popcorn, Plüschtiere u.v.m.

Erlesene Auswahl an Kinderbüchern

Bewirtung durch BBV

Veranstaltet durch die Gemeinde Schorfheide 

und der Interessengemeinschaft Üdersee I e.V.

Eintritt: 1,00 €

Herausgeber: Gemeinde Schorfheide • Hauptstraße 116 • 16244 Finowfurt
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Verteilung:  Der Schorfheide Kurier wird in die einzelnen Haushalte der Gemeinde Schorfheide verteilt. Ein Rechtsan-
spruch auf Erhalt besteht nicht.

Bezugsmöglichkeiten:  Der Schorfheide Kurier ist in der Gemeinde Schorfheide, Hauptstraße 118 während der Sprechzeiten 
kostenlos erhältlich. Nach Anforderung wird der Schorfheide Kurier gegen Entrichten der Portokosten zuge-
schickt.

 Der Schorfheide Kurier erscheint bei Bedarf, mindestens 12 mal im Jahr.
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